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Biber

Die jüngste Altersgruppe - die wundervollen Biber - starteten mit voller Motivation 
ins neue Pfadijahr. Von Anfang an war die Begeisterung deutlich zu spüren: Es wurde 
viel gelacht, gespielt und gemeinsam entdeckt. Besonders gern verbrachten die Bi-
ber Zeit draußen, wo sie 
ihrem Bewegungsdrang 
freien Lauf lassen konn-
ten. Ob auf dem Spiel-
platz, beim Rennen oder 
beim Sammeln kleiner 
Naturschätze – der Spaß 
stand immer an erster 
Stelle.
Drinnen ging es dafür 
oft etwas turbulenter 
zu. Mit ihrer lebhaften 
Art sorgten die Kinder 
regelmäßig für fröhli-
ches Chaos, das jedoch 
immer von guter Stim-
mung und großer Neu-
gier begleitet wurde.
Insgesamt prägten Freu-
de, Energie und gemein-
sames Erleben die ers-
ten Wochen des neuen 
Pfadfinderjahres – ein 
gelungener Start für die 
jüngste Gruppe.

Worte des Kuraten

Liebe Pfadfinder,  
Brüder und Schwestern!

„Wir sagen euch an den lieben Advent, 
sehet die erste Kerze brennt. Wir sagen 
euch an eine heilige Zeit, machet dem 
Herrn die Wege bereit. Freut euch ihr 
Christen, freuet euch sehr. Schon ist 
nahe der Herr.“
Mit diesem Lied eröffneten wir auch 
heuer wieder die Adventzeit, den „Weg 
nach Bethlehem“. 

Diese Zeit lädt uns ein, Tempo herauszunehmen, um uns selbst 
mehr zu spüren, einander mit größerer Aufmerksamkeit zu be-
gegnen, ja und auch Gott mehr Platz in unserem Leben zu ge-
ben. 
Es tut gut zu wissen, dass nicht alles auf uns ankommt, sondern 
dass wir mit IHM rechnen dürfen. Ihm ist nichts Menschliches 
fremd. Auch nicht das Menschliche in uns, denn ER ist einer 
von uns geworden. Dies dürfen wir zu Weihnachten dankbar 
feiern.
Alles, was uns in weihnachtliche Stimmung bringen kann  ̵̶  ad-
ventliche Musik, Weihnachtsmärkte, persönliche Begegnungen, 
Zeit für mich, Besuch von Gottesdiensten  ̶̵  kann uns helfen, zu 
uns selber, zu Vertrauen und zu inneren Frieden zu kommen.

Für jeden persönlich möchte ich diesen Gebetstext anbieten:

Warten auf das Licht.
Herr, lass dein Licht leuchten über unseren Wegen,

dass wir Gemeinschaft suchen und wahren wie einen Schatz.
Dass uns das Miteinander mehr wert ist

als der Sieg übereinander.
Dass wir deinem Wort trauen und deinem Gutsein,

wenn das Dunkel über uns kommt.
Schenke uns den langen Atem der Liebe,  

wenn der Zweifel uns umtreibt.
Nimm uns an der Hand, wenn es gilt, aufzubrechen 

aus den selbstgemachten Sicherheiten.
Lass uns deine Stimme erkennen im Gewirr der vielen,

die uns die Ohren füllen.
Komm uns entgegen, dass wir, deiner Nähe gewiss,

das Glück des wahren Menschseins finden.

gesegnete Zeit. 

Dies wünscht euch von Herzen  
Euer Kurat

P. Hans Schwarzl

Pfarrer und Kurat  
P. Hans Schwarzl

Herzlichen Dank... ...an die vielen Helfer*innen beim Naschmarkt  
und für die vielen guten Kuchen, Torten,...

Er hat seine Aufgabe erfüllt und ist 
nach Hause gegangen.

Martin Brandstetter 
22.11.1966 - 05.11.2025

Mit tiefer Betroffenheit müssen wir 
bekanntgeben, dass unser langjäh-
riger Pfadfinderbruder nach kurzer 
schwerer Krankheit für immer von 

uns gegangen ist.

In diesem Sinne wünsche ich Euch eine gut tuende und
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Neues Pfadijahr – neue Gu/Sp – neu gestalteter 
Raum
Mit unseren frisch gestarteten Guides 
und Spähern zog auch ein frischer Wind 
in unseren Gu/Sp-Raum ein. Voller Ta-
tendrang schmückten wir Decke und 
Wände mit Efeu und die vorher schlich-
ten Flächen verwandelten wir in eine 
kleine Dschungel-Oase. Nach diesen 
zwei Heimwerker-Heimstunden durften 
wir uns zu Recht als echte Efeu- und 
Kabelbinder-Profis bezeichnen.

Guides & Späher

Ra/Ro-WG 2025 (14.-21.11.2025)
Teilnehmer*innen: Constantin Mille, Elias Ramsauer, Andreas Strobl,  
Marlene Atschreiter. Gäste: Sabrina Sigl, Sandra Sigl, Hannah Klauser

In der Woche vom 14. bis 21. November verwandeltn wir, die 
Ra/Ro, unser Pfadiheim in unser Zuhause: Es war wieder Zeit 
für die Ra/Ro-WG! Wir wohnten eine ganze Woche im Heim, 
von wo aus wir morgens zu unseren alltäglichen Verpflichtun-
gen – Schule, Arbeit und Hobbies – aufbrachen und nachmit-
tags oder abends wieder zurückkehrten.
Die WG-Woche war nicht nur ein Test der Unabhängigkeit, 
sondern vor allem ein gemeinsames Werkeln. Abends, nach 
einem langen Tag, stand bei uns das gemeinsame Kochen auf 
dem Programm – von schnellen Gerichten bis zu kulinari-
schen Highlights, die wir zusammen zubereiteten. Im Trend 
war diese Woche vor allem Toast mit Spiegelei. Die Abende 
ließen wir dann gemütlich mit ein paar Runden Trivial Pursuit 
junior ausklingen.
Wie immer gab es auch ein wichtiges Projekt für unser Heim: 
Dieses Mal stand die Renovierung des Spieleraums/Turnsaals 
an. Mit Farbe und Pinsel schwangen wir die Arbeitsgeräte und 
ließen die Wände in frischem Weiß erstrahlen. Dank unseres 
tatkräftigen Einsatzes ist der Raum nun bereit für viele neue 
Spiele und Turnstunden. Wir sind stolz auf das Ergebnis!
Zum krönenden Abschluss unserer WG-Woche hatten wir 
am Freitagabend noch ein spannendes Quizspiel vorbereitet: 
„Das Duell um die Geld“. Bei diesem Wissens- und Pokerdu-
ell wurde bis zur letzten Frage mitgefiebert und geblufft – ein 
perfekter, lustiger Ausklang für eine intensive und erfolgrei-
che Woche!

Es ist wieder so weit: Die Amstettner Ca/Ex werden kommen-
des Jahr das „Blair Atholl Jamborette 2026“ in Schottland be-
suchen, das bereits zum 40. Mal stattfindet. Gemeinsam mit 
den Gruppen Aschbach, Waidhofen/Ybbs und Ybbsitz treffen 
wir dort über tausend Pfadfinder*innen aus Schottland und der 
ganzen Welt in der Nähe des Blair Atholl Castle. Jede auslän-
dische Patrulle wird mit einer schottischen zusammengelegt 
und in jedem Unterlager findet sich nur eine Patrulle aus je-
dem teilnehmenden, ausländischen Land. Die Internationalität 
gemischt mit schottischer Tradition machen das spezielle Flair 
des Blair Atholl aus. Die gesamte Reise wird von 18. Juli bis 
1. August 2026 stattfinden, wobei das Lager selbst erst am 21. 
Juli für uns beginnt. Die Tage davor werden wir noch in Edin-
burgh verbringen. Besucht doch die Webseite des Blair Atholl 
(www.jamborette.org.uk) und freut euch mit uns Ca/Ex auf 
dieses außergewöhnliche Sommerlager.

Ranger & Rover

Caravelles & Explorer
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	 20.12.2025, 17 Uhr 	 Waldweihnacht 	 Wiese Herz Jesu Pfarre
	 21.12.2025, 16-17 Uhr	 Adventsingen der Gruppe „Famatix“	 Christkindlmarkt Amstetten
	 23.-25.01.2026	 Winterlager Caravelles & Explorer	 - - -
	 25.01.2026, 9:30 Uhr	 Don Bosco Fest	 Herz Jesu Kirche
	 22.02.2026, 9:30 Uhr	 Thinkingday & Suppensonntag	 Herz Jesu Kirche
	 17.02.2026	 Faschingsumzug	 Stadt Amstetten
	 06.-08.03.2026	 Winterlager Guides & Späher	 Pöchlarn
	 25.-26.04.2026	 Georgsfest	 Neuhofen/Ybbs
	 04.06.2026	 Fronleichnam & Frühschoppen	 Pfarre Herz Jesu

Termine ab Dezember 2025

Am 10. Oktober kamen in unserem Pfad-
finderheim alle Stufen, die Gilde und  
Eltern zusammen, um ein wichtiges  
Jubiläum zu feiern. 

Unser Kurat Hans hatte dieses Jahr näm-
lich seinen 80. Geburtstag, sein 60. Jahr 
im Salesianer Orden und sein 50-jähri-
ges Priesterjubiläum. Im Rahmen einer  
stufenübergreifenden Heimstunde unter 
dem Schwerpunkt „Spirituelles Leben“ 
gestaltete er für uns und mit uns einen 
Gottesdienst.

Lieber Hans! 
Wir danken Dir für Deine vielen Jahre 
als Kurat, hoffen auf noch viele weitere 
mit Dir und gratulieren Dir nochmals 

herzlich zu Deinen drei Jubiläen!

Kurat P. Hans feiert im Heim mit uns seine Jubiläums-Messe.


